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Kinder an meinem Glück teilhaben lassen  
Unternehmer Günther Martin beschenkt Förderverein CoJuKi 
Am 14. Oktober feierte Günther Martin 
seinen 75. Geburtstag – jetzt, genau 
einen Monat später machte er kranken 
Kindern im Klinikum Coburg sein „Ge-
burtstagsgeschenk“: eine Spende in 
Höhe von 5.000 Euro. Das Geld 
besteht zur einen Hälfte aus Geschen-
ken von Mitarbeitern, Freunden und 
Geschäftspartnern der Firma Martin 
Metallverarbeitung – die andere Hälfte 
stockte der Unternehmensgründer auf. 
„Ich möchte Kinder, denen es nicht so 
gut geht, an meinem Glück teilhaben 
lassen!“, sagte Martin, der das 
Kleingarnstadter Unternehmen 
aufgebaut und zusammen mit seiner 
Ehefrau Helga über 40 Jahre geleitet 
hatte. 

Den Scheck nahm Claudia Schagerl, 
Vorsitzende des Vereins zur Unter-
stützung der Klinik für Kinder und 
Jugendliche Coburg e. V. „CoJuKi“ aus 
der Hand des Jubilars entgegen. Mit 
dem Geld möchte der Förderverein die 
Situation der Kinder im Klinikum verbes-
sern. Dazu Claudia Schagerl: „Ein 
Besuch beim Arzt oder ein Aufenthalt im 
Krankenhaus stellen selbst für Erwachsene immer noch einen Ausnahmezustand 
dar. Kinder erleiden hier oft ein Vielfaches von uns Erwachsenen! Aus der ge-
wohnten Umgebung herausgerissen, fernab von vertrauten Personen und Din-
gen. Was auch immer gebraucht wird – Spielsachen, Einrichtungsgegenstände, 
medizinische oder therapeutische Geräte, ob es darum geht, Raum zu schaffen 
oder Ärzten und Therapeuten Zeit für einen persönlichen Kontakt zum kleinen 
Patienten zu verschaffen – wir wollen helfen und die Klinikleitung unterstützen!  

Dazu sind weitere „Bausteine“ willkommen, meint Claudia Schagerl und fügt 
hinzu: „Jede Mitgliedschaft für 12 Euro Jahresbeitrag, jede Fördermitgliedschaft 
und jede Spende – und seien sie auch noch so klein –helfen uns, unser Ziel zu 
erreichen: die beste Versorgung für unsere Kinder – unter medizinischen und 
menschlichen Aspekten!“ 

 

 

Foto:  Mit einem Scheck über 
5.000 Euro überraschte Günther 
Martin im Unternehmen Martin 
Metallverarbeitung Claudia 
Schagerl von „CoJuKi“. 


